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Schluss mit Schikanen gegen Gesamtschule
CDU und FDP rasen in die Sackgasse

Scharfe Kritik am Schulgesetzentwurf der Regierungsfraktionen äußerte die schulpolitische Sprecherin
der Landtagsgrünen Ina Korter. Insbesondere das "sture Festhalten" am Turbo-Abi für die
Gesamtschulen zeige, dass die "CDU und FDP mit ihrer Schulpolitik in die Sackgasse rasen", sagte die
Grünen-Politikerin am Mittwoch (heute) in Hannover.

"Die Regierung kriegt das Turbo-Abi in den Gymnasien nicht in den Griff. Jetzt will sie es auch den
Gesamtschulen aufzwingen", kritisierte Korter und forderte die Landesregierung auf, endlich den Willen
der Eltern und der Schüler ernst zu nehmen und auf immer neue Schikanen gegen die Gesamtschulen zu
verzichten.

Als "Unverfrorenheit" bezeichnete die Grünen-Politikerin die Absicht von CDU und FDP, die
Schulgesetzänderung im Schnellverfahren durch den Landtag zu peitschen. Offenbar gehe es der
schwarz-gelben Koalition nur noch darum, die Kritiker, die auch in ihren eigenen Reihen immer
zahlreicher werden, schnell zum Schweigen zu bringen.
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